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"  Interessenten und Tei lnehmer 
diessr Bibl iothek. 

Herr KreiSmarfchaL v. Sie Vers, zu Heimthal. 
— Capitain v. Bock, zu Kerfe!» 
— Ordmmgsrichter von Vietinghof, zu 

W-eratz. 
— Kirchspielsrichter von Järgenfonn, zu 

Woidoma. 
— Hofgerichts-Assessor i>. Staden, zu Le­

he w a. " • ' _ • \-
— Rittmeister v. Stacke! berg^ Zu Ta-ftr. 
— LandgezichtS - Assessor v. S t! yk, Zu Kopps. 
— Pastor Wilde, zu Pillistfer. 

Arrendator Gu!? fsky ,  zu Schloß Fellm» 
—.  Sch loßmann ,  zuHo ls t fe rS i  

— —- — S? wigh. 
vf — Fors tme is te r  von  Mayde  l .  

— Syndicus Grewknck. 

—- Probst Richter, 
—- Major von SchWanenberg. 
— Kreis»Fiskal von Engelhardt, 

— Bürgermeister Töpfer. 
hoff. 



Vom Komptoir der Leih- und Lese-Biblis-

thek werden die Bücher unter nachstehen-

den Bedingungen verliehen. 

1) Zu dieser Bibliothek sind die neuesten Bücher 
in allen Fächern, so wie auch Journäle, Lit-
teratur-Zeitungen und andere nützliche Schrif­
ten angeschaft worden, zu denen neue Sachen 
zukommen, werden. 

2) Der pränumerando zu erlegende Beitrag be-
tragt für ein ganzes Iah-r 40 Rubel, für ein 
halbes Jahr Lo Rubel, für ein Vierteljahr 10 
Rubel und für einen Monat 3Rbl. 5oKop. B. 
Als. Auch werden Bücher einzeln ausgegeben 
und nach deiyWerthe das Buch von jedem Ru-
bel zwei Kop. berechnet. Unbekannte können 
ohne Pfand kein Buch erhalten. 

3) Jeder Interessent erhält bei der Vorausbezah­
lung seines Beitrags einen Pränumerations-

. schein, in welchem die Zeit, für die gezahlt wor-
den, angezeigt werden wird. 

4) Jeder Interessent wird die Gefälligkeit haben, 
die Bücher rein und unbeschädigt wiederum ab» 

: zuliefern, damit fte langer ihren Werth behal-
ten; wer aber ein Buch verliert oder verdirbt', 
einzelne Platter und Kupferstiche befchmuzt, 
muß selbiges nach dem Einkaufspreis bezahlen, 
eben so wird das Ohreneinbicgen, Zeilen mit 
Bleifeder und Tinte unterstreichen, oder Glos-
fen und eigene» Einfalle einschreiben, gänzlich 
zu unterlassen gebeten. 

5) Damit keine Unzufriedenheit bei Vertbe-lung 
der Bücher veranlaßt werde, so wird in Hinsicht 
derselben folgendes festgesetzt: Jeder Jnter-
essent in der Stadt kann nach Belieben ein auch 
zwei Bücher verlangen; die im Sande wohnen­
den erhalten jedesmal vier auch fünf Bücher. 
Die resp. Interessenten werden der schnellern 
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V e r z e 5 eh n L ß. 

i. a Briefe aus de? Hauptstadt und dem Im 
nern Frankreichs von Meyer. 2 Bde. 

3 I. R. v. Pattkul vor dem Richterstuhle der 
NachWelt, von Bergmann. 

4« 5 Gemahlde von St. Petersburg, von H. 
Storch. 2 Bde. 

6 Darstellungen aus Italien, von Meyer. 
7 Estelle, Roman und Wahrheit. 
8 Hymnen für Kinder und Kinderfreunde, von 

Watts. ' 
9 Ida, ober Worte de? Belehrung und Ermunte­

rung einer redlichen Mutter an ihre Tochter, 
von Stille. 

xo Der Mantel, drei Erzählungen von Laun, 
Strekfuß und Schilling. 

11 Arsims Theater, enthalt Janns erster Dienst, 
Posse; der Auerhahn, dramatische Geschichte^ 
das Frühlingsfest, Nachspiel; Mißverstand-
rtiffe, Lustspiel; die Befreiung von Wesel, 
Schauspiel; das Loch , Schattenspiel; Hanrei 
und Maria, Pickelheringsspiel; der wunder-
khatige Stein, HansWurstspiel; Jemand und 
Niemand^ Trauerspiel; die Appelmanner, 
Puppenfpiel. 

1? Erfahrungen im Gebiethe der Landwirthschaft, 
von Fr» Schmalz. 

IZ Kunst, die Rindviehscuche zu erkennen, ihnen 
vorzubeugen und sie sicher zu heilen, von G. F. 
Tschmlin. 



14 Güldenstäts Reisen nach Georgien und Jme-
rehi, von I. v. Klaproth, mit einer Karre. 

15 Versuch über die Erziehung von W. Barrow, 
a. d. Englisch, übersetzt von D. A. H. Nielneyer. 

16 Die Flitterwochen meiner Ehe, von E. S. 
17 Der leichtsinnige Lügner, Lustspiel in drei Auf-

zugen von F. L. Schmidt. 
18 Selmar, oder Worte der Belehrung und Er-

munterung eines redlichen Vaters an seinen 
Sohn, von I. Stille. 

19 Reise durch einen Theil von Sachsen und Da# 
nemark in den letztverffossenen Iahren. 

23 lieber t)ie Wechselwirthschaft und der'en Ver­
bindung mit der Stallfütterung des Nutz - und 
Arbeitsviehes, von Friedrich, Herzog zu Schieß-
wich Holstein-Beck. 

21 Fr. Taubmanns Leben und Perdienste, von 
Edert. 

22 D. G. Gerhards Leben, von ihm selbst be» 
schrieben. 

23 Die Schweden in Mainz, von F. I. Bob# 
mann, mit Kupfern. 

24 Michael der Klosterbruder, oder die Wege des 
Schicksals. ' 

25. 26 Die Moralsysteme oder Ludwig von Eise-
nach, von A. Lafontaine, 2 Bde. 

27. 28 Erzählungen vonCaroline Pichler, 2Bde. 
29. 30 Tinchen oder Männcrprobe, von A. La-

fontaine, 2 Bde. 
31—33 Bürgersinn uttb Familienliebe oder Do­

bias Hoppe, von A. Lafontaine, 3 Bde. 
34. 35 Alfred, ein Lesebuch für Jünglinge zur 

Bildung des Herzens und des Geschmacks, von 1 

I. Genersich, 2 Bde. 
36. 37 Briefe eines Reisenden geschrieben aus 

England und Frankreich, einen Theil von Afri­
ka, und aus Norb-Amerika vom Freyherrn von 
Wimpffen, 2 Bde. 
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38 — 4° Lustspiele vom Freyherrn August v.Stei­
gentesch, 3 Bde. 

41' Jükie, oder Leichtsinn und Ausschweifung, 
eine abendtheuerliche Geschichte . 

42 Die alte schlaue Tante, und ihre Erben, ein 
Lusi 'piel in 5 Abteilungen von Lambrecht. 

43 Reise durch einen Theil Ungarns, Siebenbür­
gens, der Moldau und Buchovina, von G. V. 
Batthuam. 

44. 45 Der unsichtbare Kundschafter, von A. G. 
Meißner, 2 25de.. 

46 ™ 48 Neueste Reise durch Oesterreich ob - und 
unter- der Ens, Salzburg^und Sreyermark, 
von Dr. Fr. Sartori, z Bde. > 

49 — 53 Oekonomische Schriften von I. F. Rie-
mann, 5 Bde. 

54—56 Wa l the r  oder  das  K ind  vom Sch lach t -
felde, von Ä. Lafontaine, 3 Bde. 

57. 58 Allgemeines ökonomisches Lexikon über 
alle Gegenstände einer vollständigen Landwirth-
schaft im Allgemeinen, von Dr. I. K. Lübek^. 
mit Kupfern, 2 Bde. 

59 Verrakh und Treue, ein Roman von Regina 
Frohberg. 

60. 61 Ettgenia und Mathilda, oder Denkwür-
digkeiten der Familie des Grafen von Revel, 
von I. D. Mutzenbecher, 2 Bde. 

62. 63 Reise in die Krym und den Kaukasus von 
Moritz von Engelhardt und Fr. Parrvt, mit 
Kupfern und Karten, 2 Bde. 

64 Die Wallfahrt, ein Schauspiel in drei Auf-
zuaen, von B. Lögler. 

65 Beckers Leiden und Freuden in siebzehnmo» 
natlicher französischer Gefangenschaft, von ihm 
selbst beschrieben. 

66 Ueber Teichfischerei, von Fr. Teichmann. 
67. 68 Adolph Graf von Dornhelm, oder Miea 

das Schweizermädchen, von H. Cuno, 2 Bde. 
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69 Alfred von Geltow, ein Gemählde aus den 
neuesten Zeiten.von F. W. v. S. 2 Thle. 

70 Gedichte von D. W Fink. 
71. 72 Lebensbeschreibung der neuen Prophetin 

Johanna Southcote von London/ 2 Bde. 
73 Beschreibung meiner Reisen und der-merk-

würdigen Begebenheiten meines Lebens, von 
E. W. Drämpekmann. ' . . 

74 Wahre Geschichte eines Deutschen in London 
nebst nützlichen Bemerkungen für Ausländer. 

75 ""*77 Erinnerungen von einer Reise aus Lief» 
tartb nach Rom und Neapel, von A. v. Kotze-
bue, z Böe. 

78 Ueber die Verbindung der wissenschaftlichen 
' und sittlichen Bildung, von F. R. Bursy. 

79 — 86 Nordisches Archiv von Kafka, 8 Bde. 
87. 88 Livsnia, erster und zweiter Jahrg. nebst 

Composttionen von E. Eurich und L. Maurer. 
. 89.90 Merkwürdigstes Jahr meines Lebens, 

von A. v. Kotzebue, 2 Bde. 
01. 92 Bmnek und Saldorf, von A. Lafontaine, 

2 Bde. 
93 Das Schloß Kolmeras und der Aufseher im 

Verborgenen, odsrLiebe und Freundschaft, von 
der Frau von Genlis.. 

94. 95 Die FaMilienpapiere oder 5ie Gefahren 
'des Umgangs, i?on A. Lafontaine, 2 Bde. 

96 Sammlung von Völker« Gemahlden, nebst 
einem Versuche über die Geschichte der Mensch-
heit, von G. Merkel. 

97 — 100 Die Schwanenritter, eine Kunde der' 
Vorwelt mit Anspielungen auf die Geschichte 
'des Tagss, von der Frau von Gen Iis,- 4 Bde. 

loi"4 Lshensgeisier aus dem Klarfeldischen Ar­
chive, von Benzel Sternau, 4 Bdx. 

195. 6 Jonathan Wild, Rmaldo Rinaldinis 
Antipode, eine Räubergeschichte von H. Fiel-
ding, 2 Bde. 
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107 G. E. Leßings Trauerspiele: a) Miß Sara 
Sampson, b)Philc>tas, c) Emilie Galotti.' 

108 Die Versucherinnen, vom Perfasser des 
Weibes wie es ist, von Schilling. 

109 Das Leben im Fegfeuer, als eine Folge von 
der Reife nach dem Tode, von Schilling. 

110—14 England, Vale.s, Irland und Schott-
land, Erinnerungen an Natur und Kunst, von 
Goede, 5 Bde. 

115 — 117 de L'Allemagne par Mrae. la Ba-
ronne de Stael Holstein, 3 Vol. 

118 Das Haus Bärburg oder der Familienzwist, 
von A. Lafontaine. 

119. 20 Wunder der Natur, eine Samml. außer-
ordentlicher und merkwürdiger Erscheinungen tu 
Begebenheiten in der ganzen Körperwelt, 2 Bd. 

121 Ortwins Weihe, oder Unterredungen über 
die Dichtkunst, von C. Trautvetter. 

122 Herrmann, oder die Teutoburger Schlacht, 
von F E. Nambach. 

123 Aphorismen und abgerissene Gedanken über 
verschiedene Gegenstände des Lebens, von ei-
ncm Vater für ein geliebtes Kind gesammlet. 

124 Ueber einige Gemahlde, bo.n C.Morgenstern. 
125 — 31 Volksnaturgeschichte von I. H. Hel-

muths, ein Lesebuch für'die Freunde semer 
Vokksnaturlehre, mit illuminirten Abbildun-
gen, 7 Bde. 

132 Der Kampf der Freiheit oder das Jahr 1813, 
ein Heldengedicht in vier Gesängen nebst Epi­
log, mit einen Kupfer, von E. T. Mehring. 

133 Abriß des russischen peinlichen Rechts und 
Principien der PoU-tiki- von I. Neumann, 

134 Bemerkungen über verschiedene Gegenstände 
und Begebenheiten, von Dr.Selbach, Dr.' 
Grindel, Dr. Albini und Dr. Poschmann. 

135 Leben Bonapartes, ersten ConftW'her fran? 
zbfischen Republik, von I. R. W. Beck. 



I» 

iz6 Erweckungen zur Ergebung, Pflicht und Hoff-
nung in Zeiten derBedrangniß, von G. Collins. 

137 Aufsätze- während des Krieges geschrieben 
von G. Merkel. 

138 Anleitung zur Verbesserung und Veredlung 
der Schafzucht in Rußland, mit Kupfern, von 
W. C. Friede. 

139 Enthalt: a) Ueber den Krieg, von Rambach; 
b) Europa in Bezug auf den Frieden; c) die 
Schlicht bei Prcitenfeld, von K. Curchs; d) 
die Wunder zu Paris. 

140 Ueber die Verbesserung der lieflandifchen 
Bauer ^Wohnungen. 

141 Der Plan der Französischen Regiernng die 
eatholifche Religion betreffend. 

142, Ueber die Arbeit leibeigener und freier 
Bauern, von L. H. Jacob. 

143 Theresia ober Mysterien des Lebens und der 
Liebe, von Dr. I. A. Feßler. 

144 - 63 Bib'iothek der neuesten und interessan­
testen Rcifebefchreibunqcn-, mit Kups. 20 Bde. 

164 H. Zimmermanns von Wi^loch in der Pfalz 
Reife um die Welt mit dem Kapitaine Cook. 

,65 — 67 Gallerie aller merkwürdigen Menschen 
die in der Welt gelebt haben, 3 Bde. 

168. 69 Briefe an Lina als Mutter, ein Buch 
für junge Frauenzimmer, mit Kupfern, von 
Sophia la Roche, 2 Bde. 

170 — 72 Geist der Zeit, vonE.M.Arndt, 3Bde. 
173—75 Ansichten v. Niederrhein, v. G. Forster. 
176—79 Anton Reifer, ein philologifcher Ro­

man von C. P. Moritz, 4 Bde. 
180 Unterhaltungen aus der vaterländischen Ge-

schichte für die Jugend, von M. Thiel. 
181 Spott - und Jubelalmanach für Dentfche, 

von I. F. Schink. 
182 Mörsens oder das Reich der Traume, vom 

Herausgeber des goldenen Kalbes. 
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i8z Die Jnselfahrt von L. T. Koseyarten. 
184 Betrachtungen am Grabe der Frankensucht, 

von Dr. I. S. RosenKein. 
185 Liebe und G'-Heimniß, eine Novelle von der 

Frau von Genlis. 
186. 87 Rath an meine Tochter in Beispielen 

aus der wirklichen Welt, von ?. Hain, 2 Bde. 
i8>.. 89 Alles in einer Nuß, oder Geist, Ueber-

ficht und Beurtheilung der im Befreiungsjahr 
18*3. 2 Bde. 

190, 91 Lust'piele von G. E. 5eßing, 2 Bde. 
192 Grabcsblumen, oder Schwermuth und 

Phantasie, von der Frau v. Genlis. 
193 Libellen, von dem Verfasser des pythagoräi-

schon Bundes. 
194 95 A. W. Schlegels poetische Werke, 2 Bde. 
196 Eduard und Stelling, aus dem Französ. des 

Herrn Lunan Bonaparte, von L... F... v. T... 
197 öS Kleine Romane und Erzählungen, von 

A. F. C. Lanabcin, 2 Bde. 
199 Abentheuer eines Tartaren in Sachfen, oder 

die Wunder der Jagd, von ihm selbst be-
fchrieben. 

200 Die Talentprobe, von F W. Gubitz. 
20: Der Triumph der Enipfindsamkeit und Götz 

v n Berlichingen mit der eisernen Hand, von 
Götbe. 

202 Rußland und Frankreich, eine historifche 
Verqieichung auf merkwürdige Thatfachen ge­
gründet. 

20 ' Flora. Auserle^eneBlütben deutscher Dichter. 
204 Octavia, ein Trauerspie! von A. v.Kotzebne. 
8O) Beytraq $u einer historischen, politischen 

und statistischen Entwicklung der von Napo» 
leon Boniparte. 

206. 7 Ueber dramatische Kunst und Litteratur, 
von A. W. Schlegel, 2 Bde. 

208 Alep. Bisflni Bemerkungen ü^er die mer* 
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würdigsten Oerter und Gegenden in Europa, 
Asien und Afrika. 

209 Schiltbergers Reise in den Orient und wun-
derbare Begebenheiten, von A. I. Penzel. 

2»o- 11 Politifche Flugblätter von A. v. Kotze-
bue, 2 Bde. 

212 — 14 Unterhaltungen. Eine Auswahl inte-
reffanter Aufsätze, 3 Bde. 

215 Fürsten Blüchers von Wahlstadt Heldentha-
ten, von I. D. F. Rumpf, mit dem Blldniß 
des Helden. 

216 Der Reisegefährte auf den Wanderungen in 
die reizenden Gegenden Lieflands. 

217 Don Karlos, Infant von Spanien, von Fr. 
Schiller. 

2 *8  Le ipz igs  Gesch ich te  von  Huße l l .  
219 Die Völkerschlacht bei Leipzig. Ein Helden-

gesang von H. Schmidt. 
220 T ie Harfe von F. Kind. 
2Li Magie der Natur, eineRebolutionsgeschichte 

von der Baronin de la Motte Fouque. 
222 Die französischen Klemstädter, von A. v. 

Kotzebue. 
223 Titania, oder das Reich der Mahrchen, von 

Benze!» Sternau. 
224 Reisen aus der Fremde in die Heimath, von 

E. Wagner. 
225 Beschreibung der russischen Provinzen, von 

% v. Klaproch. 
226 Dcr Taubstumme, oder der Abbe de l'Epee, 

von Bonillv. 
22728 Gemabldesammlung zur Veredlung des 

Familienlebens, von A. Lafontaine, 2 Bde. 
229 Skizzen aus meinem Erinnerungsbuche, von 

G. Merkel, 3 Hefte. 
SZd Enthält: a) Dimitri Donski, Tragödie in 

fünf Akten, übersetzt von Dr. I. T.Wideburg; 
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b) Deutschland im Schlaf und Deutschlands 
Morgentraum und Erwachen, zwei politische 
Possenspicle. 

331—33 Beytrage von C. Morgenstern, 3 Bde. 
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